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Statiſtiſche Mittheilungen
über das Großherzogthum Baden .

Band V. Jahrgang 1887 . Nr .

Inhalt : 1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1886 ; 2. die geburtshilfliche Statiſtik für das Jahr 1886 .

1. Die mediziniſche Statiſtik für das Jahr 1886 .

Die folgende Darſtellung bringt für das Jahr 1886die ſog. mediziniſche Statiſtik d. h. die

Statiſtik der Todesurſachen , der Infektionskrankheiten und einiger hauptſächlichen Erſcheinungen
des öffentlichen Geſundheitsweſens . Es iſt die fünfte derartige Darſtellung , welche ſich nach In —

halt und Form ſowohl in den Tabellen X ( ſog . mediziniſche Tabelle ) , B ( Todesurſachen )
und C ( - Vorkommen von Infektionskrankheiten ) , als in dem Terte denjenigen für die

Jahre 1882 bis 1885 anfartiept (vergl . Band IIL Nr . 18 , Band IV Nr . 6 und 18 und Band V

[ Jahrgang 1886 ] Nr . ) , fo daß in Betreff der Entſtehung und der Einrichtung dieſer Zuſammen —
ſtellung auf die der eften jener Nummern enthaltenden einleitenden Worte , in Betreff der

Tabelle B auf die dritte derſelben Bezug genommen werden kann .

Auf den folgenden Textſeiten werden die
hauftſächlich

en Zahlen der Tabellen für die einzelnen
Gegenſtände , welche nicht ſchon bei der Darſtellung der Bewegung der Bevölkerung 7 dieſer
Mittheilungen ) behandelt ſind , unter Vergleichung mit den entſprechenden Zahlen der Vorjahre in

ähnlicher Weiſe , wie zuvor , hervorgehoben und zugleich, ebenfalls wie früher, die Ergebniſſe des

Impfgeſchäfts und die Bewegung in den Krankenanſtalten dargeſtellt . Die geburtshilf —
liche Statiſtik wurde , wie für die Vorjahre , einem beſonderen Abſchnitt zugewieſen.

Die mediziniſche Tabelle berückſichtigt in herkömmlicher Weiſe nur einen Theil der Todes —

urſachen , wogegen die Tabelle B alle Todesurſachen angibt und zwar vergleichend für 1885 und

1886 . Die Zahl der letzteren iſt für das abgelaufene Jahrzehnt vorläufig ermittelt , oa die

Feſtſtellung noch nicht abgeſchloſſen . Es wird deshalo noch Anſtand von einer vollſtändigen Ber -

öffentlichung genommen und werden auch noch zur Vermeidung wiederholter Berichtigungen und

der Vergleichbarkeit wegen in der mediziniſchen Tabelle für die früheren Jahre die bisher ermittelten

Zahlen beibehalten.

1. Aerztlich Behandelte unter den Geſtorbenen .

Die „Verhältnißzzahl der in ärztlicher Behandlung Geſt orbenen iſt , nachdem ſie nach 1852

von 47 4 % raſch zugenommen und 186s bereits 58,2 °
lo erreicht Hatte, nur langſam und wenig

weiter geſtiegen. Nach wiederholten Schwankungen hat ſie in den zwei letz iu Jahren 62 % Büber⸗

ſchritten . Von 100 Geſtorbenen ( ohne Todtgeborene ) waren in ärztlicher Vzehandlung:
1852 17977 4/½ % 1879 24912 60,1 % 1888 21965 60,6 %
1868 21011 58 , „ 1880 24124 60. 8 y 1884 22874 61,86 „
1877 25254 60,8 „ 1881 24325 61ù1 „ 1885 24144 62,8 „
18 % 28178 -50,0 5; 1882 24202 62,2 v 1886 23845 62,3 ,

Durchſchnitt 1877/86 23982 . 61,2 ,

Wie gewöhnlich war die ärztliche Hilfe auch im Jahre 1886 in eeoa Gegenden in

ſehr ungleichem Maße HAnſpruch genommen . In den Amtsbezirken ſchwankte die Verhältnißzahl
zwiſchen 4178s und 80,2 Ofo Mer Todesfälle ;fhͤchſte und niedrigſte Ziffern zeigen die Bezirke :

( mehr als 70 ) ( weniger als 55 o )
Schopfheim 80,2 Ueberlingen 72,7 Ettlingen ESAE Pforzheim . . 52,2
Konſtanz . . 79,0 Lörrach . . 71,9 Volfach. . . 459 Raſtatt . . 52,6
Staufen . . . 79,5 Mannheim . . 71,6 Tauberbiſchojsh. AGShen Ld i Ts o 52,9
Mülheim . . 78,9 DiR i aT oa A Meßtirch AL Buchen . : 03,4
Freiburg . . 78,6 Wertheim . . 71½1 Eberbach . . 48,1 Stockach . . . 54,1

Karlsruhe . . 74,0 Sinsheim . . 70,8 Schwetzingen . 50,0 Mosbach . . 54,3
Durlach . si tapa ,0 Mberwa o te a DAT

Adelsheim . . 52,1

( Fortſetzung auf Seite 186 . )
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